
Protokoll  
der Jahreshauptversammlung des Sängerkreises Oberlahn e. V. 

am Samstag, dem 13. März 2010 
im Dorfgemeinschaftshaus Gräveneck 

 
Beginn:          14 Uhr                         Ende: 15.55 Uhr 
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
Alle Vereine waren ordnungsgemäß zur Jahreshauptversammlung des SKO eingeladen. 
 
Tagesordnung : 
1. Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung, Grußworte 
2. Bericht des Ersten Vorsitzenden 
3. Bericht des Jugendreferenten 
4. Bericht der Frauenreferentin 
5. Bericht der Kreischorleiterin 
6. Bericht der Kreiskassiererin 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Ernennung der Kassenprüfer für das Rechnungsjahr 2010 
9. Anträge, Termine, Veranstaltungen des SKO 
10. Verschiedenes, Ehrungen 
 
TOP 1: Eröffnung – Begrüßung – Totenehrung – Grußworte 
 
Mit den beiden wunderschönen Volksliedern „Kein schöner Land“ und „Dat du min Leevsten 
büst“ begrüßt der Frauenchor Gräveneck unter der Leitung von Sebastian Kunz die 
Delegierten der Jahreshauptversammlung des SKO. Sängerkreisvorsitzender Edmund Faust 
dankt dem Chor, der auch freundlicherweise die Bewirtung übernommen hat, und seinem 
Dirigenten, heißt die Delegierten willkommen und eröffnet die heutige Versammlung für das 
Rechnungsjahr 2009. Insbesondere begrüßt er die Ehrengäste, Herrn Bürgermeister Thorsten 
Sprenger (Weinbach), den Hausherrn des heutigen Tagungsortes, Herrn Landrat Manfred 
Michel und die beiden Ehrenmitglieder des Sängerkreises Oberlahn, Frau Trude Schneider 
(Weinbach) und Herrn Alfred Schmidt (Laubuseschbach). Ebenso heißt Herr Faust die beiden 
Vertreter der heimischen Presse willkommen, Frau Kissel (WT) und Herrn Horz (NNP). Er 
stellt fest, dass keine Anträge seitens der Mitgliedsvereine eingegangen sind.  
Anschließend bittet der Vorsitzende die Anwesenden, sich zur Totenehrung von ihren Sitzen 
zu erheben. Herr Faust erinnert besonders an den langjährigen Ersten Vorsitzenden des 
Sängerkreises Oberlahn (1966-1988) und im Anschluss daran zum Ehrenvorsitzenden des 
SKO ernannten Herrn Helmut Weber (Niedershausen), der Ende des vergangenen Jahres in 
Niedershausen zu Grabe getragen wurde. 
Sein Grußwort  leitet Herr Landrat Manfred Michel  mit einem besonderen Lob für den 
Frauenchor Gräveneck und seine Liedauswahl ein. Er freue sich, dass der Frauenchor 
deutsches Liedgut pflege. Herr Michel lobt die gute Zusammenarbeit mit dem SKO und 
seinen Chören und die Arbeit der Vereinsvorstände. Das Schöne an der Musik sei, dass sie 
rezeptfrei erhältlich und ohne Nebenwirkungen sei, zitiert er einen bedeutenden Mann. 
Abschließend überreicht er – mit einem subtilen Hinweis auf die finanzielle Lage des 
Landkreises – Herrn Faust einen Scheck der Kreissparkasse Weilburg.                 
Anschließend heißt Herr Bürgermeister Thorsten Sprenger die Delegiertenversammlung in 
seiner Heimatgemeinde herzlich willkommen. Er würdigt besonders die Leistungen der 
lokalen Chöre. Auch er habe kein Bargeld zu verschenken, sei aber zumindest in der Lage, 
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dem Sängerkreis die eigentlich fällige Hallenmiete zu erlassen.                                     
Edmund Faust bedankt sich für die Grußworte. 
 
TOP 2: Bericht des Ersten Vorsitzenden 
 
Edmund Faust geht zu Beginn auf das letztjährige Ehrungskonzert (25.10.2009 in 
Niederbrechen, Ausrichter: Sängerkreis Limburg) ein. Er lobt die Qualität der Chorbeiträge 
und bedankt sich im Namen der geehrten Sängerinnen und Sänger beim Landkreis für die 
neuen Geschenke (Kalender mit eingedrucktem Namen). In diesem Jahr sei turnusmäßig der 
SKO Ausrichter des Ehrungskonzertes, das am 31.10.,15 Uhr, in Aumenau stattfinden 
werde. Wie immer seien die Jubiläumschöre dieses und des abgelaufenen Jahres aufgefordert, 
die Ehrungen musikalisch zu umrahmen. So werde zum Beispiel der MGV Gaudernbach im 
kommenden Jahr sein 125-jähriges Bestehen feiern. 
Herr Faust lobt das letztjährige Kritiksingen  im Schloss Mengerskirchen. Gerd Zellmann sei 
den Chören ein hervorragender Kritiker und Berater gewesen. 
Allgemeine Mitteilungen: 
Für viel Aufregung hätten Probleme bei der Eingabe der AN- und AO-Bögen gesorgt, bis 
man entdeckt habe, dass der Deutsche Chorverband (DCV) die  Homepage geändert habe. 
Herr Faust dankt Michael Ebel, dem neuen Vorsitzender des Gemischten Chores Münster, der 
die Probleme gelöst habe und die Delegierten anschließend instruieren werde.  
Den Einnahmen des Sängerkreises in Höhe von 13.076,00 €, so der 1. Vorsitzende, stünden 
Beiträge des SKO an den Hessischen Sängerbund in Höhe von 15.384,00 € gegenüber. Er 
erinnert an den Zuschuss in Höhe von 2 € pro Aktivem, den der SKO seinen Mitgliedsver-
einen erstatte, sowie an die Ausgaben für Kinderchöre. An Zuschüssen für Notenmaterial 
u. a. seien den Antrag stellenden Vereinen für das Jahr 2009 853 € ausgezahlt worden. Herr 
Faust weist erneut darauf hin, zwecks Befreiung von der Zahlungsverpflichtung gegenüber 
der GEMA  das entsprechende Formular von der Homepage des HSB herunterzuladen, es 
auszufüllen und zusammen mit drei Programmen an den HSB zu schicken. Nur dann sei 
Befreiung von Gebühren möglich. Weiterhin bittet Herr Faust die Vereine, die noch keine E-
Mail-Adresse angegeben haben, diese an die Kassiererin zu übermitteln. Beim 
Mitgliederstand – so der 1. Vorsitzende – habe sich keine Änderung ergeben.  
Am Ende seines Berichts geht Edmund Faust auf die im kommenden Jahr in Dietenhausen 
bevorstehenden Neuwahlen zum Vorstand des SKO ein. Er kündigt an, dass er selbst und 
weitere noch amtierende Vorstandsmitglieder dann nicht weiter zur Verfügung stünden. 
 
Herr Michael Ebel (Münster) informiert die Delegierten darüber, dass alle Vereine neue 
Passwörter brauchen: Ein Passwort müsse 6 Zeichen haben. Weiterhin müsse auf dem PC 
die Explorer-Version 8.0 installiert sein. Jeder Verein werde darüber ein Informationsblatt 
erhalten. Bei Problemen möge man sich per E-Mail an ihn wenden. Auch die GEMA-Bögen – 
so Herr Ebel auf eine Nachfrage – könnten per Mail weitergeleitet werden.  
 
Aussprache:  keine weiteren Wortmeldungen 
 
TOP 3: Bericht des Jugendreferenten  
 
Jugendreferent  Tobias Eckert beginnt mit einem Dank an alle Vereine, die sich für 
Kinderchöre und damit für die Nachwuchsarbeit entschieden haben. Neue Kinderchöre gebe 
es inzwischen in Dietenhausen und Waldhausen. Er lädt alle anderen dazu ein, Auftritte 
unserer Kinderchöre zu besuchen und die Freude der Kinder beim Singen mitzuerleben. Um 
Kindern den Zugang zu Kinderchören zu ermöglichen, möge man zum Beispiel über eine 
Zusammenarbeit mit den musikalisch sehr aktiven Kindertageseinrichtungen 
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nachdenken. Diesen sei inzwischen vielfach die Felix-Plakette zuerkannt worden. Auch in 
der gemeindlichen Jugendarbeit könne man beispielsweise die Ferienspiele nutzen, um 
Kindern für das gemeinsame Singen zu begeistern. Herr Eckert berichtet von einem guten 
Auftritt der SKO-Kinderchöre in Lindenholzhausen und kündigt ein nächstes 
Kinderchortreffen  aller Chöre des SKO an. Der Termin müsse allerdings noch abgesprochen 
werden und werde auf der Homepage des SKO rechtzeitig bekanntgegeben werden. Der 
SKO-Vorstand stehe den an Kinderchören interessierten Vereinen mit Rat und Tat zur Seite. 
Um neue Ideen zu erhalten, nehme er –Tobias Eckert – selbstverständlich an den 
regelmäßigen Treffen der Chorjugend im Hessischen Sängerbund teil.  
 
Aussprache: keine Wortmeldungen 
 
TOP 4: Bericht der Frauenreferentin 
 
Frauenreferentin Roswitha Michel berichtet ausführlich vom „Tag der Frauenstimme“ 
am 27. Juni ’09 in Büdingen. Unter den fünf dreistündigen Workshops des Vormittags, an 
denen ca. 400 Sängerinnen teilgenommen hätten, habe der mit dem Thema „Stimmbildung“ 
den meisten Zulauf zu verzeichnen gehabt. Nach einer kurzen Mittagspause habe auf dem 
Schlossplatz ein Konzert von hessischen Frauenchören stattgefunden. Für eine Teilnahme 
an dieser Veranstaltung sei eine Bewerbung beim Musikausschuss des HSB erforderlich. 
Beim anschließenden „Offenen Singen“ habe man lernen können, durch einfache 
Bewegungen noch mehr Freude am Singen zu empfinden und dem Publikum zu vermitteln. 
Beendet worden sei dieser fünfte „Tag der Frauenstimme“ durch ein Konzert des neu 
gegründeten Frauenprojektchores des HSB.  
Der „Tag der Frauenstimme“ – so Frau Michel – habe einmal mehr auch die Bedeutung des 
Engagements der Frauen für den Fortbestand unserer Jugend- und gemischten Chöre 
unterstrichen. Sie ruft alle Chöre im Sängerkreis Oberlahn dazu auf, um dieses Engagement 
zu werben. 
Abschließend kündigt die Frauenreferentin ihren Abschied aus dem Amt an – nach 
immerhin zwanzigjähriger Tätigkeit. Sie vertraut darauf, ihren Aufgabenbereich auf der 
nächsten Jahreshauptversammlung an eine Nachfolgerin übergeben zu können. 
 
Aussprache: keine Wortmeldungen 
 
TOP 5: Bericht der Kreischorleiterin  
 
Kreischorleiterin Nicole Ebel beginnt ihren Bericht mit einem Rückblick auf die 
letztjährigen Sängerkreisveranstaltungen. Deren erste, der Workshop „Stimmbildung“ in  
Laubuseschbach unter der Leitung von Peter-Ferdinand Schönborn, habe so großen 
Anklang bei den beteiligten Sängerinnen und Sängern gefunden, dass Herr Schönborn um 
eine Fortsetzung des Kurses in Dillhausen gebeten worden sei. Dieser – so Frau Ebel – 
werde am 10. April stattfinden. Es sei noch möglich, sich dafür anzumelden. 
Erneut und erfreulicherweise sei es gelungen, alle Kinderchöre im SKO in Lindenholz-
hausen gemeinsam auftreten zu lassen. Zwar habe die Organisation zu wünschen übrig 
gelassen, aber so eine Veranstaltung gebe Gelegenheit zu vielen Gesprächen mit anderen 
Chorleitern, und so hoffe sie auf weitere und intensivere Zusammenarbeit über die 
Sängerkreisgrenzen hinweg. 
Beim Kritiksingen am 06. September 2009 in Mengerskirchen habe einer größeren 
Teilnahme offensichtlich der ungünstige Termin in der Urlaubszeit entgegengestanden. 
Die letztlich dreizehn Chöre hätten sich jedoch gut vorbereitet dem renommierten 
Kritiker Gerd Zellmann (Linsengericht) gestellt. 
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Frau Ebel bedankt sich bei allen ausrichtenden Vereinen für Bewirtung und 
organisatorische Unterstützung. 
Leider habe ein angekündigter Vizechorleiterkurs wegen zu geringer Teilnehmerzahl 
abgesagt werden müssen. Frau Ebel bittet dringend darum, Anmeldefristen strikt 
einzuhalten. Der SKO könne Belegung oder Anmietung von Räumlichkeiten nicht in der 
vagen Hoffnung aufrechterhalten, dass sich vielleicht ja noch weitere Teilnehmer finden 
könnten. Außerdem werde ihr selbst durch ein solches Verhalten zusätzliche Arbeit 
aufgebürdet und ihre Zeit unnötig beansprucht. 
Einen neuen Vizechorleiterkurs plane man in Kooperation mit dem Sängerkreis Limburg. 
Vorgesehene Termine seien der 18.09., 02.10., 23.10. und 06.11.2010, jeweils von 10.00 – 
12.30 Uhr in der Schule in Niederbrechen. Sie bittet die Delegierten darum, in ihren 
Vereinen dafür zu werben. 
Ebenfalls zusammen mit dem Sängerkreis Limburg sei ein Kurs „Vom Blatt singen“  
geplant, der von Markus Braun schon in anderen Sängerkreisen sehr erfolgreich gehalten 
worden sei. Als Termin habe man hierfür den 22. Januar 2011 ins Auge gefasst. Einladungen 
zu diesem Kurs würden noch folgen. 
Für das laufende Kalenderjahr seien vier Kreischorkonzerte geplant: 

- 08. Mai 2010             geistliches Konzert in Seelbach 
- 25. September 2010  Konzert in Odersbach (nicht. Kubach!!!) 
- 02. Oktober 2010      Konzert in Münster 
- 19. Dezember 2010   Adventskonzert in Mengerskirchen 

 
Anmeldungen seien auch heute noch möglich; Liedmeldungen für das Konzert in Seelbach 
benötige sie bis zum 1. April, um Besuchern ein Programm aushändigen zu können. Das 
Konzert mit „jungen Chören, das für den 20. Juni geplant war, müsse mangels Zusagen 
entfallen. 
 
Aussprache: keine Wortmeldungen 
Um 15.10 Uhr folgt eine Pause von 20 Minuten. 
 
TOP 6: Bericht der Kreiskassiererin 
 
Der Kassenbericht von Frau Gertrud Würz  weist am 31.12.2009 ein Guthaben in Höhe von 
5.262,84 € aus, was gegenüber dem Stand vom 01.01.2009 einem Minus in Höhe von 910.69 
€ entspricht. 
 
Aussprache: keine Wortmeldungen 
 
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvorstandes 
 
Die Kassenprüfer vom gemischten Chor Drommershausen haben die Kasse geprüft und 
keine Mängel feststellen können. Sie beantragen die Entlastung des Gesamtvorstandes des 
SKO.      
Abstimmung:                                                                                                                                        
Die beantragte Entlastung des Gesamtvorstandes erfolgt einstimmig, ohne 
Gegenstimmen oder Enthaltungen. 
 
TOP 8: Ernennung der Kassenprüfer für das Rechnungsjahr 2010 
 
Die Delegiertenversammlung beauftragt den Frauenchor Edelsberg mit der Kassenprüfung 
für das Rechnungsjahr 2010 (einstimmig). 
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TOP 9: Anträge – Termine – Veranstaltungen des SKO 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

- 10.04.2010: Workshop „Stimmbildung“ mit Peter-Ferdinand Schönborn 
- 08.05.2010: geistliches Kreischorkonzert in Seelbach 
- 18.09.2010: Beginn des Vizechorleiterkurses des SKO mit dem SKL 
- 25.09.2010: Kreischorkonzert in Odersbach 
- 02.10.2010: Kreischorkonzert in Münster 
- 19.12.2010: adventliches Kreischorkonzert in Mengerskirchen 
- 22.01.2011: Kurs „Vom Blatt singen“ mit Markus Braun 
- 19.03.2011: Jahreshauptversammlung des SKO in Dietenhausen 
- 10.03.2012: Jahreshauptversammlung des SKO in Dillhausen 
(alle Angaben vorbehaltlich eventuell notwendiger Änderungen) 

 
TOP 10: Ehrungen – Verschiedenes 
 
- Herr Wolfgang Cromm  wird nachträglich für 60 Jahre Sängertätigkeit beim GV 
„Liederbund“ Drommershausen geehrt. 
- Edmund Faust dankt Herrn Hansjürgen Weeber für seine langjährige Mitarbeit im SKO. 
- Neue Vorsitzende stellen sich vor: 

- Christian Harms („Frohsinn-Eintracht“ Laubuseschbach) 
- Dieter Kniesel (GV NIedershausen) 
- Michael Ebel („Harmonie“Münster) 
- Daniela Korkisch (Frauenchor Gräveneck) 

 
- Vorsitzender Faust erinnert an den Abgabetermin für die Meldung der Sängerehrungen. 
- Herr Edgar Kissel (MGV „Liederkranz“ Weilburg) möchte das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung des SKO zeitnah vorliegen haben.  
 
Der 1. Vorsitzende Edmund Faust beendet die Jahreshauptversammlung um 15.55 Uhr. 
 
Protokoll: Dieter Schmidt 
 
 
 
   
 
 
 


